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Kern: Es knirscht gewaltig im Gebälk der Schulverwaltung

Bildungsausschuss berät über Qualitätskonzept des Kultusministeriums – Ratlosigkeit der
Verantwortlichen angesichts des selbst verursachten Schlamassels mit Händen zu greifen.

 

Anlässlich der Beratungen des Landtags-Bildungsausschusses über das Qualitätskonzept der
Kultusministerin sagte der bildungspolitische Sprecher der FDP/DVP-Landtagsfraktion, Dr. Timm Kern:

 

„Gerade weil uns Freien Demokraten die Qualitätsentwicklung im Bildungswesen ein wichtiges Anliegen
ist, sehen wir mit großer Sorge, dass es beim Zentrum für Schulqualität und Lehrerbildung (ZSL) gewaltig
im Gebälk knirscht. Unklare Zuständigkeiten, eine personell stark reduzierte Schulaufsicht, ins Abseits
gestellte Fachleute an den Seminaren für Lehrerbildung, vakante Stellen aufgrund offensichtlicher
Unzufriedenheit mit den neuen Strukturen und Dienstleistungen jenseits der schulischen Realität – das
sind die Rückmeldungen, die die FDP/DVP Fraktion vielfach zur Umstrukturierung der Schulverwaltung
unter der Überschrift ‚Qualitätskonzept‘ erreichen. Gemeinsam mit der SPD-Fraktion haben wir eine
öffentliche Sitzung des Bildungsausschusses beantragt und versucht, den Verantwortlichen mit
konkreten Fragen zu den Problemen der Schulverwaltung auf den Zahn zu fühlen. Die Antworten – oder
besser gesagt: die Nicht-Antworten von Kultusministerium und ZSL auf die Fragen der Opposition haben
uns in unserer kritischen Haltung gegenüber der Schaffung der neuen Großbehörde ‚ZSL‘ auf Kosten der
Schulaufsicht und der Seminare für Lehrerbildung bestätigt. Die Ratlosigkeit der Verantwortlichen
angesichts des selbst verursachten Schlamassels war mit Händen zu greifen. Die FDP/DVP Fraktion
fordert angesichts dessen, nicht nur die Seminare wieder in die Konzeption von Lehreraus- und -
fortbildung einzubeziehen und den Schulen Fortbildungsgutscheine und damit Wahlmöglichkeiten zu
geben, sondern auch, das Qualitätskonzept einer umfassenden Qualitätskontrolle zu unterziehen. Denn
klar ist: Ein leistungsfähiges Schulsystem braucht eine leistungsfähige Schulverwaltung.“


